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“Zieh los aus deinem Land, von deiner Verwandt-
scha!  und aus deinem Vaterhaus in das Land, das 
ich dir zeigen werde.” (Gen 12,1) Eine Berufung 
Gottes ist immer etwas Neues, natürlich etwas, 
womit wir etwas anfangen können, aber doch auch 
immer unbekannt. Wenn wir uns auf den Ruf Got-
tes einlassen, dann werden wir loslassen müssen, 
um Neues zu empfangen. Was hier über Abraham 
gesagt wird, das gilt auch für jede/n einzelne/n 
von uns, aber auch für uns als Pfarrgemeinde. Wir 
sind aufgerufen, immer wieder Neues zu wagen, 
Gewohntes zurückzulassen, um so Reich Gottes zu 
erleben und weiterzugeben.

Last but not least hat “los ziehen” auch eine Be-
deutung für uns persönlich. “Los ziehen”, sich auf 
den Weg machen, aus dem Alltag ausbrechen, und 
einfach einmal Zeit zum Genießen haben und Ur-
laub machen. Gerade jetzt im Sommer sind wieder 
viele Menschen unterwegs, um neue Länder und 
Kulturen kennenzulernen, um in der Stille der Ber-
ge sich selbst wieder zu fi nden oder einfach um am 
Strand die Seele baumeln zu lassen.

Ich wünsche daher allen Kefermarkterinnen und 
Kefermarktern einen erholsamen Sommer und 
allen, die unterwegs sind, eine sichere Reise und 
spannende Abenteuer. Ich freue mich, wenn wir 
uns im Herbst wiedersehen, um gemeinsam das 
neue Arbeitsjahr beginnen zu können. 
Schönen Urlaub!

Andreas Golatz, Pfarrprovisor
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Liebe Kefermarkterinnen und Kefermarkter!
“Los ziehen” — das Motto unseres Sommerpfarr-
briefes bezieht sich natürlich auf den Start des 
neuen Pfarrgemeinderates, der sich in den vergan-
genen Monaten konstituiert hat. Gemeinsam wol-
len wir in die neue Periode bis 2027 starten und die 
Herausforderungen, die uns auf diesem Weg be-
gegnen, meistern. Es ist schön zu sehen, dass sich 
Menschen für die Pfarre Kefermarkt begeistern 
und sich für die Zukun!  der Pfarre einsetzen und 
engagieren wollen.

“Los ziehen” wollen wir aber auch in den Struk-
turprozess, der uns in den kommenden Jahren 
beschä! igen wird. Die jetzigen Pfarren des Deka-
nates werden enger zusammenrücken und mehr 
gemeinsam veranstalten. Für jede/jeden einzelnen 
bedeutet das eine größere Flexibilität und Mobili-
tät, wenn es um kirchliche Veranstaltungen geht. 
Auf der anderen Seite können wir in Kefermarkt 
auch Schwerpunkte setzen, die uns ganz beson-
ders wichtig sind. Diese Positionierung unserer 
Pfarrteilgemeinde (wie das in Zukun!  heißen wird) 
braucht aber auch innovatives und visionäres Vo-
rausdenken, damit wir von der Entwicklung nicht 
einfach überrannt werden.

“Los ziehen” wollen wir in diesem Sommer aber 
auch in Richtung einer Neubelebung der Gotik-
straße, bei der Kefermarkt mit seinen Kunst- und 
Kulturschätzen, allen voran dem Flügelaltar, eine 
durchaus wichtige Rolle übernehmen kann.

“Los ziehen” ist aber auch ein zutiefst biblisches 
Thema: Die Berufung Abrahams ist ganz eindeutig: 

Regine Miesenberger Begräbnisleiterin
Los ziehen drückt das Beginnen, 
einen Anfang von etwas aus. 

Vor ca. einem Jahr hat Regine mit 
dem Begräbnisleiterkurs begonnen 
und ab Juli 2022 ist sie ausgebilde-
te Begräbnisleiterin.

Los – steckt auch im Wort lösen und das kann auch 
eine Trennung ausdrücken. Hier gut begleitet zu 
sein ist tröstend und hilfreich.

DANKE Regine, für deine Bereitscha!  für diese 
besondere Aufgabe in unserer Pfarre! 

Alles Gute und viel Kra!  wünschen wir Dir!
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Wolfgang Danner
Pfarrgemeinderat

Los ziehen...

... heißt für mich, mit dem Rad Neues entde-
cken, neues Erleben, neue Bekanntscha! en-
machen und neue Grenzen kennenlernen.

Im Pfarrgemeinderat los ziehen bedeutet für 
mich, in und mit einer Gemeinscha!  etwas zu 
bewirken und zu begeistern.

Maria Eder
Pfarrgemeinderätin

Was zieht mich?

Gemeinsame gemütliche Stunden mit Fami-
lie und Freunden verbringen. Mein Enkel auf-
wachsen sehen. Neue Länder und Menschen 
kennenlernen. Im Garten pfl anzen und ernten.

Los ziehen...

Sorge und Ängste zurücklassen und etwas Un-
bekanntes wagen. Eine Fahrt ohne lange Vor-
bereitung erleben.

Auf pfarrlicher Ebene haben wir in diesem Jahr ge-
meinsam viel Großes auf die Beine gestellt. Mit der 
Eröff nung des neuen Pfarrzentrums im Herbst ist 
ein Großprojekt abgeschlossen worden, wir sind 
übersiedelt, haben einen neuen Pfarrgemeinderat 
gebildet und unsere Seelsorgeteamsäulen teilwei-
se neu aufgestellt. Vieles ist gescha&   und gemacht 
worden. All diese Erfahrungen packe ich ebenso 
mit ein. 

Einiges steckt im Hinterkopf und möchte noch an-
gepackt und umgesetzt werden, bei anderem tut 
es vielleicht auch gut es vorübergehend sein zu 
lassen. Denn zunächst heißt es: losziehen in den 
Sommer. Gestärkt und mit viel leichtem und schö-
nen Gepäck auf den Schultern.

Ihnen allen wünsche ich einen guten Sommer mit 
vielen Erholungsphasen und zahlreichen sonnigen 
Stunden! Ziehen Sie los mit leichtem Gepäck! 

Sarah Wagner, Pastoralassistentin

Es reist sich besser mit leichtem Gepäck
Dr Smmr st d! Wr gnßn d wrmn Snnnstrhln, d lngn 
Tg, nd frn ns, dnn d Urlbszt st ncht mhr frn. 

Sie fragen sich wahrscheinlich gerade: Was ist denn 
da passiert? Nun, es scheint so, als seien die Vokale 
schon mal losgezogen in die Ferien! ;-) 

Spaß beiseite! Losziehen lautet das Thema der ak-
tuellen Ausgabe unseres Pfarrblattes. Was braucht 
es, um losziehen zu können? Gepäck! Niemand 
macht sich einfach so auf den Weg. Losziehen mit 
einigem an Gepäck – auch in den Sommer hinein. 
Viel Gepäck, aber kein schweres. Es scheint am-
bivalent zu klingen, aber aus persönlicher Sicht 
fühle ich es so. In meinem zweiten Jahr hier in 
Kefermarkt habe ich wieder viel Neues erleben 
und dazulernen können, habe Menschen kennen 
gelernt, viele nette Begegnungen und Gespräche 
erlebt, Unterstützung erfahren, eine gute Zusam-
menarbeit in den unterschiedlichen pfarrlichen 
Bereichen erlebt, viel positive Energie spüren dür-
fen uvm. Das alles packe ich mit ein! 

Pfarrgemeinderat am Wort

Los ziehen bedeutet für mich...



Pfarrgemeinderat
Los ziehen – unser Thema der Pfarrblatt-Sommer-
ausgabe. Was könnte das für uns als Pfarrgemein-
derat bedeuten? Ich habe in den letzten Tagen 
neue „Jugendwörter“ kennengelernt und die Ju-
gend sagt doch auch „des zaht mi“ – das heißt, es 
freut mich. Die Mitglieder des neuen Pfarrgemein-
derates „zahts“ mitzuarbeiten, anzupacken, mit-
zudenken, mitzuentscheiden, dabei zu sein.

Klausurtag am 26. März 2022
Dieser gemeinsame Tag stand unter dem Motto 
„Kennenlernen“. Im Pfarrgemeinderat 2022-2027 
treff en neue Charaktere und verschiedene Men-
schen aufeinander. Und doch haben wir ein ge-
meinsames Ziel – wir ziehen los und wissen, dass 
wir nicht alleine sind. Gott wird uns stärken, schüt-
zen, begleiten – behütet gehen wir gemeinsam in 
die neue Pfarrgemeinderatsperiode.

Wiederbeau" ragungsfeier des neu-
en Seelsorgeteams – Angelobung des 
neuen Pfarrgemeinderates

Am Ostermontag, 18. 
April 2022 fand die 
Beau! ragungsfeier des 
neuen Seelsorgeteams 
durch Dechant Kle-
mens Hofmann statt. 
Neu im Team sind: 
Sarah Wagner, Claudia 
Wieser und Martin Leit-
ner. 

Vor dem Schlusssegen wurden die neuen Pfarrge-
meinderäte aufgerufen, in den Altarraum zu kom-
men und standen beim Schlusssegen stärkend 
hinter uns. Wir ziehen gemeinsam los und gehen 
voll vertrauen einen gemeinsamen Weg.

Konstituierende Sitzung am 
26. April 2022

Folgende Funktionen wurden gewählt:

Obfrau des Pfarrgemeinderates: 
Sonja Steinmetz

Stellvertreter der PGR-Obfrau: 
Christoph König

Schri! führerin: 
Julia Leonhardsberger

Mit viel Zutrauen wurde ich vom Pfarrgemeinde-
rat wiedergewählt und gestärkt durch Gott starte 
ich mit dem neuen Pfarrgemeinderat in eine neue 
Pfarrgemeinderatsperiode. Ich kann nur sagen: 
„mi zaht´s“ und ich freue mich auf die gemeinsa-
me Zeit des Arbeitens!

Nun gehen wir der Sommerpause entgegen. Ich 
wünsche allen einen schönen, ruhigen, sonni-
gen, erholsamen, spannenden, gemütlichen und 
genussvollen Sommer!

Sonja Steinmetz
PGR-Obfrau
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Kunst regt an, Kunst regt auf…

„Kunst am Bau“ muss bei öff entlichen Bauten in 
Oberösterreich umgesetzt werden. Dies ist im Oö. 
Kulturförderungsgesetz verankert. Unsere Kunst 
auf dem Pfarrzentrum stammt von Gisela Stiegler 
und wurde am 14. Juni 2022 montiert. 

Wir haben die Künstlerin Frau Gisela Stiegler gebe-
ten, die Kunst zu erklären. Welche Gedanken gab 
es, bis die Kunst für das Pfarrzentrum Kefermarkt 
entstand?

Die geschnitzte Skulp-

tur an der Fassade des 

neuen Pfarrzentrums in 

Kefermarkt geht „übers 

Eck“ und bezieht sich 

auf den gotischen Flü-

gelaltar der Kirche. Für 

den Entwurfsprozess 

habe ich in meinem 

Atelier viele Ausschnit-

te und Fotos des goti-

schen Flügelaltars auf-

gehängt und diese über 

Wochen immer wieder 

betrachtet − auch „un-

bewusst“, wenn ich an etwas anderem arbeitete. Ich 

wollte, dass ich diese außergewöhnliche Schnitz-

technik nicht nur auf der obersten optischen Ebene 

begreife, sondern dass diese für mich sehr beein-

druckende Formensprache auch in tiefere Schichten 

meiner Wahrnehmung dringt. Sozusagen über das 

Starren begreifen!

Es sind schlussendlich diese ungewöhnlich ecki-

gen Rundungen 

der Schnitzereien 

des Altars, auf die 

ich mich bezogen 

habe. Sie defi nie-

ren die Form und 

Struktur meines 

Schnitzwerks. Die 

Farbe Blau be-

zieht sich auf den 

ehemals gefass-

ten Altar. Auch der 

Mantel von der Hl. 

Maria wird blau dargestellt.

Lassen wir uns anregen von der Skulptur, welche 
den Flügelaltar künstlerisch nach außen spiegelt. 
Die Skulptur geht übers Eck, ein schöner verbin-
dender Gedanke. 

Kunst regt auf, Kunst regt an...

Kunst am Bau

Spende Kühlschrank

Kalte Getränke bei Agapen und Festen auf dem Platz bzw. im Pfarrzen-
trum sind gesichert.

Danke an SPAR Gusenbauer in Kefermarkt für die Kühlschrank-

Spende.

Bei der Agape nach der Firmung war der Kühlschrank zum ersten Mal 
in Verwendung – es war cool.

Am Foto: Florian Gusenbauer mit seinen Söhnen Luis und Paul.



Jungscharausfl ug...

… in den Erlebnispark Straßwalchen.

Eine Westernstadt, Dracula, ein Zauberexpress, 
eine Wildwasserbahn, eine Zwergenstadt und eine 
Safari. Wo gab es all diese Dinge auf einmal?

Genau! – beim Jungscharausfl ug im Erlebnispark 
Fantasiana in Straßwalchen.

Mit einer unglaublichen Anzahl von 25 Kindern und 
7 JungscharleiterInnen fuhren wir nach Straßwal-
chen und verbrachten dort einen abenteuerlichen 
Tag voller Achterbahnfahrten, Geisterbahnen, 
Bootfahrten, leckerem Eis und noch viel mehr!

Magdalena Lengauer
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Als kleines Geschenk 
bastelten die Kinder 
einen Anhänger mit ei-
ner großen und kleinen 
Hand darauf für ihren 
Papa!

Wir vom Kinderliturgie-
Team sagen Danke an 
alle, die zu unserer Kinderliturgie kommen, wün-
schen einen guten Sommer und freuen uns jetzt 
schon wieder im Herbst wieder mit euch losziehen 
zu können!

Das KILI Team
Magdalena, Anna, Barbara, Doris und Sarah

von Anita Eder, die diese Aufgabe 15 Jahre vorbild-
lich und gewissenha!  erfüllt hat - besten Dank.

Ein großes Dankeschön auch an Heidi Ahorner, die 
die letzten Jahre unsere Team-Obfrau war.

Mit anregenden Gesprächen in entspannter Atmo-
sphäre klang der Nachmittag gemütlich aus. 

Für die Kfb-Kefermarkt
Elisabeth Linskeseder

Katholische Frauenbewegung Kefermarkt

Vom Vater umarmt

Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen
Einen bereichernden Nachmittag erlebten viele 
Kfb-Frauen, die zur Jahreshauptversammlung am 
23. April 2022 ins „Pfarrzentrum Miteinander“ ge-
kommen waren. 

Nach einem spirituellen Impuls von Maria Sand-
ner , musikalisch begleitet auf der Gitarre von Re-
gine Miesenberger, erzählte uns Frau Margit Hau!  
zum Thema „Was uns leben lässt“ von der Kunst 
im Alltag eine gute Balance zu fi nden, off en für das 
Schöne und Gute zu sein und dass ein respekt- und 
liebevoller Umgang mit uns selbst und unseren 
Mitmenschen der Schlüssel für ein gutes Leben ist.

Nach einer kurzen Pause mit Kaff ee & Kuchen folg-
te nach dem Kassenbericht die Wahl der Kfb-Leite-
rin und Stellvertreterin.

Einstimmig wurden Elisabeth Linskeseder als Lei-
terin und Gerlinde Voggeneder als Stellvertreterin 
gewählt. 

Monika Schöfer übernimmt das Amt der Kassierin 

Das Kfb-Team unter der neuen Leitung von Lisi Linskeseder: 
Manuela Hochedlinger, Michaela Gruber, Anita Eder, Gerlinde 
Voggeneder, Zita Schmolmüller, Heidi Ahorner, Monika Schö-
fer. Monika Heinzl u. Doris Danner fehlen auf dem Foto.

Kinderliturgie zum Vatertag 

Am Vatertag feierten wir unsere Väter. Es ist schön, 
einen Papa zu haben, der für uns da ist und der uns 
lieb hat! Auch Gott kann so ein Vater für uns sein. 
Jesus hat anhand der Geschichte vom barmherzi-
gen Vater den Menschen davon erzählt, wie sehr 
Gott sich freut, wenn wir zu ihm kommen, auch 
wenn wir Fehler gemacht haben. 

Im anschließenden Gespräch wurde deutlich, was 
unsere Väter alles für uns Gutes tun und dass sie 
auf unterschiedliche Art und Weise für uns da sind! 



Im Sachbuch-Bereich 
wurde großzügig aus-
gemustert und eine 
strukturierte Gliede-
rung erstellt. Aktuelle 
Bücher sind neu in die 
Regale eingezogen. Auf 
die LeserInnen wartet 
interessante Literatur 
zu den Themen Ge-
schichte, Gesellscha! s-
politik, Wirtscha!  und 
mehr. 

Frisch herausgeputzt hat sich auch der Roman-Be-
reich für Erwachsene. Übersichtlich präsentieren 
sich jetzt Krimis und Thriller sowie andere Erzäh-
lungen. Neue Bestseller warten darauf, ausgelie-
hen zu werden.

Ferienzeit ist Lesezeit! In den Sommerferien ist die 

Bibliothek wie gewohnt mittwochs von 17:00 bis 
19:30 Uhr sowie sonntags von 8:00 bis 11:30 Uhr 
geöff net. Wir würden uns freuen, viele junge Lese-
rInnen bei unserer Ferienpass-Aktion begrüßen zu 
dürfen!

Ihr sucht ein bestimmtes Buch? 

Einfach auf schulio.at/kefermarkt nachsehen, ob 
wir das Exemplar haben und ob es im Moment 
verfügbar ist. Neu angekau! e Bücher fi ndet ihr 
ebenfalls laufend auf unserer Webseite. Anregun-
gen und Buchwünsche gerne an buecherei@kefer-
markt.ooe.gv.at

Aufgrund dieser Information haben wir Kirchen-
führer in London einen Instrumentenbauer aus-
fi ndig gemacht, der „unseren“ Engel seit den 80er 
Jahren als Firmenlogo verwendet hat. Er hat er-
zählt, dass er das in unserem Altar abgebildete 
Instrument nachgebaut und sogar nach Kalifor-
nien verkau!  hat. Dass es 
spielbar ist und einen her-
vorragenden Klang hat, ist 
auch der detailgetreuen Ab-
bildung in unserem Altar zu 
verdanken.  

So reist ein kleiner Engel 
aus unserem Altar um die 
Welt und verkündet Lebens-
freude!

Von den Freuden einer 
Kirchenführerin / 
eines Kirchenführers

Frischer Wind in der Bibliothek

Im Vorjahr wurden wir anlässlich der „Langen 
Nacht der Kirchen“ von Gustav Auzinger, vom Kon-
servatorium für Kirchenmusik der Diözese Linz, 
auf eine kleine Sensation hingewiesen. Und wie in 
einer Kirche üblich, haben solche Botscha! en im-
mer etwas mit Engeln zu tun! 

Engel mit Cembalo
Im Sockel, auf dem der Hl. Wolfgang steht, befi ndet 
sich eine musizierende Engelsgruppe. Einer dieser 
Engel spielt auf einem aufrechten Cembalo, einem 
Clavizitherium. Was auf den ersten Blick aussieht 
wie eine Zither, ist jedoch ein Tasteninstrument, 
bei dem die Saiten aufrecht stehen. Diese Instru-
mente wurden ab etwa 1400 bis ins 18. Jahrhun-
dert gerne verwendet.  

„Unser Engel mit dem Clavizitherium“ ist zudem 
eine der ältesten Abbildungen dieses Instruments 
weltweit – eine musikhistorische Besonderheit!
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Taufen              …in der Freude, dass du da bist

Lena Zufall, Gutau
Emilio Voglhofer, Katsdorf
Amelie Reindl, Dörfl 
Paul Kastler, Gutau
Raphael Sandner, Elz
Valerie Theodora Siegl, Neudörfl 
Johannes Krupka, Im Tal
Maximilian Heinrich Pfeifer, Gallneukirchen
Zoey Kalea Tischberger, Neudörfl 

Trauungen 

...in der Freude zu einem gemeinsamen JA

Magdalena und Christian Hauzenberger, Wolfsberg
Olivia Katharina und Stefan David Kirnbauer, Nie-
derneukirchen

Anfang Mai dieses Jahres mussten wir uns leider 
von unserer Reinigungskra!  Reyhane Rezai verab-
schieden. Reyhane war seit 2019  als Reinigungs-
kra!  in unserem damaligen Pfarrheim angestellt 
und ist dann ins neue Pfarrzentrum herüberge-
wechselt.

Sie hat bereits eine neue Anstellung im Brauerei-
gasthaus “Weinberg” gefunden. Wir möchten uns 
ganz herzlich für ihre Mitarbeit bedanken und 
wünschen ihr für ihre Zukun!  alles Gute und den 
Segen Gottes.

Andreas Golatz, Pfarrprovisor

Danke ReyhaneInfos Pfarrbüro

Allen Geburtstagskindern wünschen wir Wohl-
ergehen, Kra!  und Gottes Segen.

Gottes Liebe wärme dich.
Gottes Gegenwart umstrahle dich.
Gottes Geist möge in dir sein.
Gottes Kra!  soll in dir wirken.
Gottes Zärtlichkeit soll dich beschützen.
Gottes Friede soll dich umgeben.
(Aus Irland)

Standesfälle

Sommerzeit – Urlaubszeit
Das Pfarrbüro ist vom 29. Juli 2022 bis 23. August 
2022 geschlossen.

In dieser Zeit rufen sie bei Todesfällen bitte die 
Nummer 0676/8776 5848 (Pfarrhandy). 

Das Pfarrbüro ist ab Mittwoch, 24. August 2022 
wieder von 10:00 bis 12:00 Uhr und am Donnerstag 
von 08:00 bis 10:00 Uhr geöff net.

Gottesdienste im Sommer
Unsere GottesdienstleiterInnen gönnen sich in den 
Sommermonaten auch einen wohlverdienten Ur-
laub, daher entfällt in der Ferienzeit ein Wochen-
tags-Gottesdienst.

Im Juli (5., 12., 19. und 26.07.) feiern wir gemein-
sam den Dienstag-Abendgottesdienst um 19:00 
Uhr.

Im August und September (04., 11., 18., 25.08., 
01. und 08.09.) feiern wir gemeinsam Donnerstag-
Frühgottesdienst um 08:00 Uhr.

Ab Schulbeginn werden die Wochentags-Gottes-
dienste wieder wie gewohnt gefeiert.

Sterbefälle       ….in liebevoller Erinnerung

Karoline Maiburger, Unterer Markt
Franz Krupka, Elz, zul. Seniorenheim Freistadt



Erstkommunion

Kindergarten

Jesus, du bist mein Freund

Maibaum gestohlen
DANKE an Familie Freudenthaler „Bastl“ für den 
Baum und die Unterstützung bei den Vorbereitun-
gen. 

Der von den Kindern geschmückte Maibaum war 
Mittelpunkt beim Singen und Tanzen der Mai-
baumlieder beim Maibaumfest.

Ein „Maibaumdieb“ stahl noch am selben Tag un-
seren schönen Mai-
baum. 

Die Kinder marschier-
ten in den nächsten Ta-
gen aus und begaben 
sich auf die Suche. Im 
Aistfeld haben sie ihn 
tatsächlich gefunden. 

Der „Maibaumdieb“ 
brachte ihn wieder zu-

rück und es wurde ein 
kleines Fest daraus.

Ganz ungestra!  kam 
der Dieb natürlich nicht 
davon. Er wurde lustig 
geschminkt und dur! e 
für jede Gruppe einen 
Lu! ballon aufblasen. 
Zur Freude aller nahm 
er für alle 102 Kinder 
ein leckeres Eis mit.

So wurde das alte 
Brauchtum des „Mai-

baumstehlens“, auf spannende und lustige Weise 
für die Kinder zu einem unvergesslichen Erlebnis.

Ein DANKESCHÖN dem Maibaumdieb – 
DANKE Familie Mayr!

Liebe Grüße vom Kindergarten
und der Krabbelstube

Unter dieser Überschri!  feierten 22 Kinder unserer Pfarre am 15. Mai die Mahlgemeinscha!  mit Jesus.

Freunde/Freundinnen sind ganz wesentlich in unserem Leben. In der Predigt erzählten die Kinder, was 
ihnen in einer Freundscha!  wichtig ist bzw. wie ein Freund/eine Freundin sein soll. Auch Jesus möchte ein 
guter Freund für uns sein, auf den wir uns immer verlassen können.

Wir wünschen Euch Erstkommunionkindern, dass Ihr Jesus als treuen und guten Freund erfahren könnt. 
Gottes Segen auf Eurem weiteren Lebensweg!
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Firmung 2022

Maibaumsetzen 2022

Begleitet – bestärkt und begeistert

Schön, dass so viele zum 
Maibaumfest gekommen 
sind.

Die Kindergartenkinder 
mit ihren Pädagoginnen 
haben das Maibaumfest 
besonders gemacht!

Ein schönes Fest – Gemeinscha!  – Zusammenhalt – Freude – Gemütlichkeit – Treff punkt... alles war dabei!

Seit Herbst letzten Jahres bereiteten sich 36 Jugendliche unserer Pfarre auf das Fest der Firmung vor. Von 
gemeinsamen Gruppenstunden, einem Firmwochenende im Karlingerhaus in Königswiesen und Sozial-
projekten, besuchten wir auch die Firmvesper in Freistadt. 

Mit Bischofsvikar Dr. Adi Trawöger feierten wir schließlich am Pfi ngstsamstag, 4. Juni 2022 das Sakrament 
der Firmung. 

Bestärkt durch die Heilige Geistkra!  wünschen wir Euch Firmlingen, dass Ihr Euren Weg fi nden werdet und 
Ihr Euch von Gott begleitet fühlt, der jeden Eurer Schritte mit Euch geht!

Danke den vielen Helfern!
Danke dem Maibaum-
spender!
Danke dem Musikverein!
Danke der Feuerwehr!



Öff nungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 10:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 08.00 bis 10:00 Uhr

Telefonnummer: 07947/6203
Pfarr-Diensthandy: 0676/8776 5848

Andreas Golatz, Pfarrprovisor:
0676/8776 5111

Sarah Wagner, Pastoralassistentin:
0676/8776 6144

Geplante Veranstaltungen
Aktuelle Informationen stehen immer auf den Gottesdienstordnungen und in den Schaukästen.

60 Jahre Ehrengarde als MinistrantIn

Freitag 08.07. 08:00 Gottesdienst zum Schulschluss, Pfarrkirche

Mittwoch 13.07. 15:30 - 20:30 Blutspendeaktion vom Roten Kreuz, Pfarrzentrum

Sonntag 24.07. 09:30 Jubiläums-Ministranten-Gottesdienst mit Altpfarrer Johann Haslinger, an-
schließend gemütliches Beisammensein. Für das leibliche Wohl ist gesorgt, 
Pfarrkirche und Pfarrzentrum

Montag 15.08. 09:30 Kräuterweihe, Mehlspeisenverkauf und ev. Frühschoppen, Goldhauben-
gruppe

Sonntag 04.09. 14:00 Pfarrfest Miteinander, Platz, Pfarre und verschiedene Vereine

Montag 12.09. 09:00 Gottesdienst zum Schulbeginn, Pfarrkirche

Montag 12.09. 19:30 Start Kirchenchorproben

Mittwoch 21.09. Start ins neue Arbeitsjahr, Kath. Frauenbewegung

Sonntag 25.09. 09:00 Erntedankfest, anschließend Agape der Ortsbauernscha! 

Sonntag 25.09. ab 08:00 Tag des Denkmals - Ausstellung Franz Kurz im Stöckl

Sonntag 25.09. 16:30 Tag des Denkmals - Ausstellungsabschluss Franz Kurz mit  Dr. Friedrich 
Buchmayr von der Sti! sbibliothek St. Florian, Stöckl

Jubiläumsgottesdienst für MinistrantInnen mit Altpfarrer Johann Haslinger
Herzliche Einladung zum gemeinsamen Jubilä-
umsgottesdienst aller MinistrantInnen, die wäh-
rend des Wirkens von Pfarrer Haslinger bis zum 
heutigen Tag ihren Dienst getan haben. Der Got-
tesdienst fi ndet am 

Sonntag, 24. Juli 2022

statt.

09:15 Uhr: Zusammenkun!  vor dem Pfarrzentrum
Gemeinsamer Einzug zum Gottesdienst, begleitet 
vom Berg- und Talblech.
Anschließend gemütliches Beisammensein im 
Pfarrzentrum mit musikalischer Umrahmung und 
kleinen nostalgischen Erinnerungen.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Als ehemaliger Pfarrer bitte ich Euch um Verständ-
nis, wenn ich Euch nur auf diesem Wege einladen 
kann.

Eine Bitte an alle Pfarrangehörigen, deren Minist-
rantensöhne und –töchter auswärts wohnen. Gebt 
diese Einladung weiter. Danke!

Ein EXTRA-DANK sei euch gesagt, dafür,

dass ihr euch geplagt,

im treuen Dienst, jahraus, jahrein,

bis das „Gwandl“ war zu klein.

Der Herrgott mög‘ euch dafür geben,

noch ein erfülltes, langes Leben!

Es freut sich auf jede(n), der bei dieser Begegnung 
dabei sein wird,

Euer Altpfarrer Johann Haslinger


